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des Nationalrates, XIII. GP • 

. 197 Österreichische Postsparkasse 

Untersuchung über die Lage und die Entwicklungstendenzen 

des Geld- und Kapitalmarktes sowie hierauf gegründete 

Empfehlungen betreffend die Aufnahme und Umwandlung 

von Finanzschulden des Bundes (gemäß § 5 Z. 3 lit. a Post­

sparkassengesetz 1969) 

Finanzschuldenbericht 1971 

der Osterreichischen 

Postsparkasse 

verfaßt vom Staatsschuldenausschuß unter Mitwirkung des 

Vorstandes der Österreichischen Postsparkasse und vorge­

legt auf Grund des Beschlusses des Verwaltungsrates vom 

6. Juli 1971 an den Bundesminister für Finanzen. 
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An den  

Herrn 

ÖSTERREI CHISCHE 
POSTSPARKASSE 

DER VORSTAND 

Bun desminister für F i na nzen 

Dkfm. Dr. Han nes And rosch 

W i e n  

Betrifft: Jahresber icht der Österreich i schen 
Postsparkasse betreffend  deren M it­
w irkung an  der Verwaltung der Staats 
schu ld  (§ 12 Abs.  4 PSK-Gesetz 1969) . 

Sehr geehrter Herr Bundesminister! 

G Z. 3070-1 1/7 

Wien ,  a m  6. Jul i 1971 

Der Vorstand  der Österre i ch  ischen Postsparkasse beehrt s ich, i m  Gegenstand im S i n n e  des § 12 Abs .  4 
des  PSK-Gesetzes 1969 folgendes  m itzute i l e n: 
I n  Durchführung der dem  Ausschuß für d ie M itwirkung an  der Verwaltung der Staatsschuld,  dem 
Verwaltungsrat un�  dem Vorstand  der  ÖstNre ich ischen Posts parko',<e gemäß § 5 Z .  3 l i t .  a ,  § 11 
Abs .  1 Z .  9 und § 12 Abs . 2 b i s  4 d es Posts parkassengcsNzes 1969 llhertragenen Aufgaben der Mit­
w i rkung an de r  Verwaltung der  Bundesschuld  wal' es dem Vorstand der Österre ichischen Postsparkasse 
im Tätigkeitsze itraum 1. Ju l i  1970 bis 30. Juni 1971 mög l ich, h iefü r g rundlegende  orga nisator ische 
Voraussetzungen zu schaffen .  Die Sekretari atsgeschäfte für d ie  oben z i t iertEn Ot'gane werden nun­
mehr laufend von einer D i rekt ionsa bte ilung der Ö,terreichi,chcn Postsparkasse geflihrt, zu deren 
Leiter Herr DDr .  G ü nter Neumann  bestel l t  wurde. Dadurch wurde e ine kontinu ierl iche und weit­
g ehend  rezente I nfor mation der Ausschußm i tg l ieder hins ichtlich der F inanzschuldenentwicklung und  
der Vorg änge auf d e m  i n - und aus länd i schen Kapita lmarkt S i chergeste l lt .  
Dar über h i naus wurde eine Vorschau auf d ie F i naflzschulde:nC'ntwicklun g ,  T i l gungen und Z in sza h lungen  
der nächsten 5 Jahre rechner isch durchgeführt. Daraus e rgaben s i ch Aufschl ü sse ü ber  d ie kommende;t 
Belastungen des Bundeshausha ltes ,  i nsbcsondere anfa l le nd� Tilgungssp i tzen. Diese  Erm i ttlungen 
d ienten u. a. dem Beirat für Wirtschofts- und  SozIalfragen a l s  G rund lage se i ner Budgctprog nose 
1971-1975 h insicht l i c h  d er F i na nzschu ldenent wick l u ng. 
Der Staatsschuldenausschuß hat auf Grund der Erm ittlungen über d ie Tilgungserforde:'n issc d er 
Jahre 1972 und 1973 sowie  der Beobachtung der  auslCind ischen Geld- u nd Kopitalmärkte am 2. Feber 
1971 e i n e  Empfehlung bet reffend Fragen  der Umschuldung von Aus landskrediten beschlossen , we lche  
I h nen, sehr geehrter Herr  Bundes m i n i ster, m it  Schre i ben des  Vorstandes der Österre ich i schen Post­
sparkasse vom 11. Fe ber  1971 ü berm itte l t  wurde. 
In se i ner S i tzun g  a m 18. Ma i  1971 hat der Staatsschu ldenausschuß beschlossen, F i nanzschu lden berichte 
im Umfang  des  letztjähr igen  nur jeweil s  im letzten Jahr dcr Funkt ionsperiode des Ausschusses, das  
nächste M a l  somit  1973, zu e rstellen . I n  den  Zwischenjahren werden e ine  Darste llung der  F i nanz­
schu ldenentwicklung ,  der Vorgä nge auf i n- und aus l änd i schen Kapitalmärkten und d a m i t  i m  Zu­
sam menhang  e i n e  Vorschau auf d ie Netto- und Bruttogeldkapita l bildung d e r  nächsten 2 Jahre gegeben 
werden, auf welchen GI'und lagen  E m pfeh lungen werden erstattet werden kön nen .  
Der i n  d iesem S i nn  erste l l te . .  F i nanzschulden bericht 1971 der Österreichischen Postsparkasse" enthä l t  
E m pfe h lungen  
0) zum Z i n sn iveau 
b) zur Restfinanzierun g  1971 .  

I n  Vollz iehung des § 12 Abs. 4 des PSK-Gesetzes 1969 hat d ie Österreich i sche Postsparkasse jährl ich 
einen  Ber icht ü ber d ie gemäß § 5 Z .  3 l eg .  cit. d em Herrn Bundes m inister fü r Finanzen g egebenen 
E m pfehlungen unter Anschluß der Berichte und Anträge des Ausschusses fü r d ie Mitwirku ng an  der  
Verwalt u n g  der Staatsschuld zu erstatten, we lche m GesetzesauftrClg h iem i t  entsprochen wil'd , um 
den  Herrn Bundes m i nister in d ie Lage zu versetzen, d iesen Ber icht gemäß dem zitierten. Bundesgesetz 
dem Nat ionalt'at une der Bundesreg ierung zu unterbre i ten .  
M i t dem Ausd ruck unserer vorzüg I i chsten Hoch achtun g  

ÖSTERREICHISCHE POSTSPARKASSE 
Dr. Grund e .  h .  Dr. Fremuth e .  h .  
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I VORWORT 

1 Zu m Fi nanzschu Iden bericht 1971 

M it dem Inkrafttreten des Bundesgesetzes vom 26. November 1 969 zur Neuordnung d e r  Rechts­
verhältnisse der Österre ich i schen Posts parkasse (Postsparkasseng esetz 1 969), BGB!. N r. 4')8/1 969, 
mit 1 .  J änner 1 970 wu rden d ieser Ansta l t  des öffentl i chen Rechts, d i e  mit dem g enannten Tag e i gene 
Rechtspersön l i c hke i t  e r l angt hat, auch  Aufga ben d e r  Staatsschu l denverwa l tung des B u ndes über­
tragen. 
Gemäß § 5 Z .  3 d es Postsparkassengesetzes 1 969 u mfaßt der Geschäfts bere ich  der Österre ich i schen 
Postsparkasse neben re in bankmäß igen Abwick l ungen d i e  M itwi rkung an der Verwaltung d er Staats­
s c h u l d  d urch 

a)  Empfe h l ungen an den Bundesminister für F inanzen zu r Aufnahme oder Umwand l ung von F inanz­
'sch u lden des Bundes h ins icht l i ch  de r  im E inze l fa l l  zu wäh lenden Schu l dform, der Laufze i t  und der  
sonst igen Beding ungen de r  vom Bund vorzunehmenden Kred itoperationen sowie h ins icht l i ch 
der  Vorkehrungen für d i e  M ar-kt- und K u rs pflege  für Sch u l dverschre i bung en des Bund es, wobei 
s i�h d iese Empfe h l ung en auf d ie Erg e bnisse von Untersuch ungen und Ana lysen d es G e l dmarktes 
ur�d des Kap ita lma r ktes zu stützen h a ben ; 

b) Vorbere i tung von Kred itoperat ionen des Bund es ,  ins besond ere von Konversionen und Prolon­
gat ionen und d u rch  Tei lna hme an so lchen Kred itoperationen, wenn der  Bundesminister für F inanzen 
d i e  Österre ichische Postsparkasse h i ezu in Ans pruch nimmt; 

c) Überna hme, Ankauf und Vertr ieb  von Sch atzsche inen des Bundes sowie Betei l i g ung an der Ü ber­
nahme und dem Vertr i eb von Bundesanle ihen und anderen festverzins l i chen Sch u l d versch reibung en 
des Bundes .  

D iese Aufga ben werden im wesent lichen von e inem Aussch u ß  des Verwa l tung srates der Österre ich i ­
sehen Postsparkasse, dem Ausschuß ;jr d ie M i tw i rkung ·.ln der  Verwa ltung der Staatssc h u l d  ( §  1 2  
Abs .  2 l e g .  c i t.), im Zusammenwi rken mit dem Verwaltungs rat se l bst und dem Vorstand d er Öster­
re i ch i schen Postsparkasse besorgt. 
G emäß § 1 2  Abs. 4 leg .  c i t .  hat d i e  Österre i ch i sche Postsparkasse jähr l ich e inen Ber icht über d ie g emäß 
§ 5 Z .  3 dem Bundesmini ster für F inanzen g egebenen Empfehlungen unter Ansch l u ß  d e r  Berichte 
und der  Anträge des Aussch u sses für d ie M itw irkung an der Staatssch u l d  gemäß § 12 Abs .  3 zu e rstatten, 
den d er Bundesminister für F inanzen d em Nat iona l rat u n d  der Bundesreg ierung vorzu l egen hat .  
Der erste F inanzschu l denbericht  wu rde  vom Staatssc h u l dena ussch u ß  im J a h re 1 970 ve rfaßt. Er 
enthä l t  e ine ausführl i c he  Darste l l ung der  Sch u l dengeba rung 1 960-1 969, eine Unters uch ung über 
d ie Aufnahmefäh ig ke i t  des Kap i ta lmarktes sowie Empfe h l ungen zu den a l l g eme inen Grundsätzen 
d er· Staats sc h u l dengest ion, z u r  Restfinanzierung des Gebarungsabganges 1 970, zu r  F in anzierung 
des ang enommenen Gebarungsabgang es 1 971 und zur Determinierung der Sch u l denpol i t i k  im Bundes­
finanzgesetz. 
Der Staatssch u l denaussch u ß  t rifft reg elmä ßig in  S i tzungen zusammen. Er hat in se iner S i tzung am 
1 8. Mai 1 971 besch lossen, d a ß  aus G ründen der gegebenen Arbeitska pazität und g eringen Auf lage 
ein umfassender  F inanzsch u l d enber icht  über d ie  Entwick l ung der l etzten 10 Jahre nu r jewe i l s  im 
l etzten J a h r  der Funktionsper- iode des Aussch usses verabsch iedet we rden sol l ,  das nächste M al somit 
1 973. In den Zwischenjah ren w i rd der  Staatssc h u ldenausschuß  e ine Darste l l ung de r  Sch u l deng eba rung 
des l etzten F inanzjahr'es und e inen Verg le ich mit den l ängerfr i s t igen Tendenzen der F inanzsch u l den­
g est ion sowie des Kap i ta lmarktes erar be i ten, ferrlCl' zu den aktue l l en Prob lemen des debt management 
d u rch  Empfe h l ungen Stellung nehmen und in den jähr l ichen Tät igke i tsber ichten d ie konkreten Empfeh­
l ungen d es verflossenen J a h res zusammenfassen. 
Auch  im Tätig ke i tsjah r  1 970/71 hat der Staatsschu l denausschuß  rege lmäßig S itzungen abgeha l ten, 
an we lchen w iederum Vertreter der  Oesterre ich i schen Nat iona l bank te i lna hmen. ferner wu rden 
den Sitzungen Experten bei g ezogen. 
Die Sek reta r iatsgeschäfte des  Staatssch u l dena ussch usses werden seit 1 . November 1 970 im Ra hmen 
der  Gesch äftsgru ppe 11 (Ers te r Vizegouverneur  Dr. Waltel' Fremuth) d u rch  d ie D i rekt ionsabteil ung 7 
der  Österre ich i schen Postsparkasse (Le itung: Abte i l ungs- D i rektor M K  DDr.  G ünter N eumann) 
besorgt. 
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2 Zusammensetzung der an der Verwaltung der Staatsschuld mitwirkenden Organe der 
Österreich ischen Postsparkasse 

2.1 DER  AUSSCHUSS FÜ R D I E  M ITWI R K U N G  AN D E R  VERWALT U N G  DER  STAATSSCHU L D  
(FU N KTIONSPER IODE V I E R  JAHRE) 

M i t g l i e d e r: 

1. U n iv. Prof. D Dr. Adolf Nu ss baume r  (Vorsitz) 
2. D r. He l l m ut h  Kla u h s  
3 .  Dr. Thomas Lachs 
4.  Dkfm. Dr .  Gerhard Lehne r  
5.  Dkfm. Dr. Jö rg  Schra m 
6. Dkfm .  Dr .  Ju l i an  Uher 

E r s a t z m ä n n e r :  

1. Dkfm. Werner B i rn baumer  
2. Dkfm . Ferd i nand Laci n a  
3 .  D r .  Ewald Nowotny 
4. U n iv. Prof. Dr. Gerold Stoll 
5 .  Dr. K l au s  Wejwoda 
6. Dkfm .  D r. Erich Zeil lin g er 

entsendet von : 

B u ndesreg ie rung  
Bundeswi rtschaftskammer  *) 
Arbe iterka m mer  
Bu ndes reg ie rung  
B u n deswi rtschaftskammer  *) 
Arbe i terkammer  

Bu ndeswi rtsch aftskammer  *) 
Arbe i terkam mer  
Arbeiterkammer  
B u ndesreg i e rung  
Bundeswi rtsch aftskammer  '*) 
B u n d esreg i e r ung  

An den  S i tzungen  nah men rege l mäß ig  Vertreter der  Oesterre i ch i schen Nation al ban k te i l .  

M i n Rat  Dr .  Ha ns  Hel l er (Staats kom m i ssör­
Stel lvertreter) Bundesm i n i steri u m  fü r F inanzen  

A l s  Experten wirkten be i  e i n ze lnen  S i tzungen  m i t: 

1. Dr. Hel mut Haschek 
2.  SektRat Dr.  R ichard B laha 
3. Reg Rat Amtsdirektor Franz Wei d i n ge r  

2.2 DER  VERWALTU NGSRAT DER ÖSTERREICHISCHEN POSTSPAR KASSE (FU N I<TIONSPER IODE 
V I ER  J AHRE) 

M i t g l i e d e r :  

1. U n iv. Prof. DDr. Adolf  N us sbaumer  ( Präsi dent) 
·2. W.AR. J osef Schwe iger  (Vizepräsident) 

3. I n g .  D kfm . Dr .  F. Ed ua rd Dem uth  
(Vizeprösident) 

4. Dr.  K u rt Bronold 
5. Dr.  Robert Ecker 
6. W.AR. Joha n n  Ge i sl 
7. Dr .  He l l m ut h  K l a u hs 
8. D r. Thomas Lachs 
9. Dkfm . Ferd i nand  Laci n a  

10. Dkfm .  D r. Gcrhard Lehne r  
11. Dr .  Ernst M assauer  
12. D r. Ewa ld  Nowotny 
1 3. FO!. K u rt Pfautsch 
14. Dr.  He l l muth  S l a i k  
15. Dkfm.  Dr. J u l i a n  U h e r  

E r s atz m i t g l i ede r :  
1 .  Dkfm. Werner B i rnbau mer 
2.  Dr.  M anfred Drcn n i g  
3 .  Walter Flöttl 
4. Dr. E n d re Iva n ka 
5 .  Dr .  Leo Pötzcl berge r  
6 .  Dkfm. Alfred Re iter 
7. W.AR. Walter Ricd i ge r  
8. Dkfm . Dr .  Jörg Schram 
9. HR. Amandus Schwarz 

entsendet von : 

Bundesreg i e rung  
Arbeiterka m mer  

Bundeswirtschaftskammer  *) 
Bundeswi rtschaftskam mer *) 
Bu nd eswi rtschaftskam mer *) 
D ienststellenaussch u ß 
Bundeswirtschaftskammer  *) . 
Arbeiterkam mer  
Arbeiterkam mer 
Bu  ndesreg ieru n g  
Bu ndeswi rtschaftskam mer *) 
Arbeiterkam mer  
Dienststel le na  ussch  u ß 
B u ndesreg ieru n g  
Arbeiterkammer  

en tsendet von : 
Bun deswi rtsch aftskam mer *j 
Arbeite rkam m e r  
Arbeiterka m me r  
Bundeswirtschaftskammer  *) 
Bundeswirtsch aftskammer  *) 
Arbe i terka m mer  
Dienstste l l ena  ussch u ß 
Bundeswi rtschaftskam mer  *) 
B u ndesreg ieru n g  . . 

*) Im Einvernehmcn mit der Präsidcntcnkonferenz der LandwirtschaftskamlJ1crn Österreichs. 
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1 0. W.AR. Leopold Ste i n d l  
1 1 .  Uni". Prof. Dr. Gerold Stoll 
1 2 . I nsp. Friedrich Trzil 
1 3. Dr. Karl Vak 
1 4. Dr .  Klaus Wejwod a  . 
1 5. Dkfm .  Dr. Erich Ze i ll i nger 

2.3 STAATSKOM MISSÄR : 

M i n Rat D kfm. Di p!. Hd!. Dr. Karl Selzer 
1 .  Ste l l vertreter: 
M i n Rat Dr. Hans Heller 
2. Stell vertreter : 
SektRat Dr. Richard B laha 

Dienststellen aussch u ß 
Bundesreg ierung  
Arbe iterkam mer 
Arbeiterkammer 
Bundeswirtschaftska mmer *) 
Bun desreg ieru n g  

2.4 D E R  VORSTAND D E R  ÖSTERRE ICHISCHE N POSTSPARKASSE (OH N E  ZEITLICHE BEGREN­
ZU NG) 

1 .  Dr .  Ema n u e l  Lou kota. Gouverneur 
ab 1 .  Jän n er 1 971 Dr. E i nhart Gru n d  

2 .  Dr. Einhart Grund.  Erster Vizegouverne ur 
a b  1 .  Jänner 1 971 Dr. Walter Fremuth (das für d ie Agenden der Staatsschuldenverwaltung  zu­
ständ ige Vorstan dsm itg l i ed) 

3. Dr. Wal ter Fremuth. Zwe iter Vizegouverneur . 
ab 1 .  Jänner 1 971 Dkfm.  Kurt Nößl i nger 

2 .5  AN DEN SITZ U NG E N  NAH M E N  REGELMÄSS IG VERTRETER DER  OESTERRE ICHISCHE N 
NATIONALBANK TEIL 

2 .6 AN FRAG E N  KÖN N EN AN DAS ZUSTÄ N D I G E  S EKRETARIAT DER ÖSTERRE ICHISCHEN 
POSTSPARKASSE. Tel. 52 65 31 . KL.  41 6, GER ICHTET WERDEN 

1 1  DARSTELLUNG DER SC HULDENGEBARUNG 1970 

9 

3 Vergleich der Stände 31.  Dezember 1969/31. Dezember 1 970 

Von der gEsamten Finanzschu l d  des Bundes entfie len  zu den be iden St ichtagen nachstehende Beträg e  
au f  folg ende Verschu l d u ngsgruppen : 

Stände Veränderung 1970 
31. 12. 1969 31. 12. 1970 
in Mio Schillin g  in % in Mio Schilli ng in % in Mio Schilling in % 

I n  la  n d  
1 .  Anle ihen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . .  16 .565 ·0 38·0 1 7.1 1 0·6 36·4 + 545·6 + 3·3 
2. Schatzscheine . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  6.764·0 1 5·5 8.251 ·7 1 7·5 +1 .487·7 +22-0 
3. Versicherungsdarlehen . . . . . . . . . . . .  1 .301 ·4 3·0 1 .521 ·7 3·2 + 220·3 +1 6·9 
4.  Bund esschuld an  OeN B  . . . . . . . . . .  5 . 1 98·5 1 1 ·9 5.072·5 1 0·8 - 1 26·0 - 2·4 
5 .  Sonst i ge  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 .01 3'3 2 ·3 1 .625·8 3·5 + 61 2·5 +60·4 

S u m m e  I n l and . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  30.842·2  70·7 33.582,3 71 ·4 +2.740·1 + 8·9 

A u s l a n d  
1 .  An le ihen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3.500·6 8·1 3.389·1 7 ·2  1 1 1 ·5 - 3·2 
2 .  Auslandskred i te . . . . . . . . . . . . . . . . . .  ' 8.5781 1 91 9.430·0 20·0 + 851 ·3 + 9·9 
3. Sonst ige  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  682·3 1 ·5 670·2 1 ·4 1 2 · 1  - 1 ·8 

S u m m e  Ausland . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 2 .761 ·6 29·3 1 3.489·3 28·6 + 7271 + 5·8 

S u m me In - u n d  Aus land . . . . . . . . . . . .  43.603·8 1 00 47.071 ·6 1 00 +3.467·8 + 8·0 

Die F inanzschu ld  des Bundes haftet per 31 . Deze m ber 1 970 m i t  47.071 ·6 M i l lionen Schi l l ing aus. Somit  
ist  im  Jahre 1 970 eine Erhöhung um 3.467·8 M i l l ionen Sch i l l ing (+8%) e i ng etreten, wobei d ie  I n lands­
schu l d  a bsolut  und perzent ue l l (+8,9%) stärker g ewachsen ist a ls d ie Auslandsschu l d  (+5·8%). Durch 
d ieses u nterschied l i che Wachstum änderte s ich d i e  Zusammensetzung der F i nanzschuld . Vom Gesamt­
betrag entfa l l en per 31 . Dezem ber 1 970 71 ,4% au f  Verpfl ichtung en i n  in ländischer Währung  (gegen­
über 70,7% Ende 1 969) und 28,6% auf solche i n  ausländ ischer Währung  (gegen über 29,3% Ende 
1 969). 

*) Im Einvernehmen mit der Präsidentenkonferenz der Landwirtschaftskammern Österreichs. 

2 FinQnzschuldonbcricht 1971 
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Die g rößte a bsol ute Veränderu n g  trat i n  der G r u  p pe "Schatzschei ne" e i n  (+ 1 .487·7 M i  I I  ionen Sch i l­
l i ng ) .  Die ausstehende Schatzsche i n schu l d  erhöhte sich um 22%, i h r  Anteil an  der Gesamtsch u l d  
st ieg auf  1 7·5%. Damit setzte sich die 1 964 begon nene E n twick l u n g  e iner l aufenden Erhöh u n g  des 
Schatzscheina nteiles fort. 
Du rch An lei hen war  per 31 . Dezem ber 1 970 ein Beuag von 20./199.7 M i  II ionen Sch il l i ng finanziert, 
wovon 1 7.1 1 0·6 M i l lionen Sch i l l ing auf  i n  öS lautende An leihen u n d  3.389·1 Mil lionen Schil l ing auf  solche, 
d ie in fremder Wäh r u n g  begeben w u rden, entfa l len .  D ie  gesamte A n leihever'sch u ldung  des Bundes 
hat  sich somi t  um rund  430 Mi l lionen Sch i l l i n g  geän dert. 
In nerha l b  der An leiheversr. h u l d u n g  hat s i ch  eine Ver lageru n g  von Aus landsan leihen zu I n lands­
a n le i hen ergeben . Da die in ländische Anleihesch u l d  gegen ü ber ei nem Wachstum der Gesamtsch u l d  
von 8 %  n u r  u m  3,3% st ieg, d ie Aus landsan leiheschu l d  hingegen u m  3·2% sa n k, ist der Ante i l  der 
An lei hesch u l d  an  der gesamten F i n an zsch u l d  des Bu ndes von 46,1 % auf 43·6% zu rückgeg angen .  
Dieses Absi n ken des Antei les um 2'5%-Pun kte i s t  deutlich der  Entwick l u n g  der  Schatzscheine ent­
gegengesetzt. Der Rückgang der Antei le der  I n l andsan lei hen entsp r icht  der Beweg u n g  seit 1 966. 
In den übr igen Gru p pen stehen Erhöh u n gen der A ntei le der Versicheru n gsdarlehen (+0·2%-Pun kte), 
Sonst igen I n  lan dssch u Id (+ 1 '2%-Pun  kte - Sonderfa I I  der Vorfinanzieru ng Ti rol) , u nd  der Aus land s­
k red i te (+0·3%-Pun kte) Ante i l ssen ku n gen der Bundesschu l d  on OeN B  (-1 '1 %-Pu n kte) u n d  der 
Sonst igen Auslandsschu l d  (-0'1 %-Pun kte) gegen ü ber. 
I n nerha lb  der Aus landssch u l d  ist eine Versch iebung  von An le i hen zu Aus landskrediten festzustel len . 

. � Zusammenfassung 

Zusammenfassend läßt sich folgende E ntwick l u n g  der F i na nzsch u ld im J a h re 1 970 feststel len : 

1 .  Die Gesamtsch u l d  zeig t  e i ne  Ver lager u n g  von Aus landssch u l d  zu I n la nd ssch uld.  
2. Es ist eine  Ver lageru n g  von An leihen zu Schatzscheinen u n d  Aus landskrediten, somit zu einer 

kü rzerfristigeren Versc h uld u ng,  festzustel len.  
3. I n nerhalb der Anleiheschu lden nahm das Gewicht  der I n l and san le ihen gegenüber den Auslands­

a n leihen zu .  
4 .  I n nerha l b der Aus landssch u l d  erg a b  s ich eine Verminderu ng  der A n lei hen und Sonstigen Aus l ands­

sch u Iden gegen  ü ber ei ner Erhöh ung der Aus landskred i te. 
5 .  I n nerha l b  der I n l a n dsschuld steht  ei ner Erhöh u n g  des Schatzscheinantei les eine Verminderu n g  

des Anteils der An lei hen gege n ü ber. 

5 Zunahme der Staatsverschuldung 

Netto in Millionen Schilling 

(nur zur Budgetfinanzierung) 

I n l a n d  

An le ihen 
Schatzsche ine . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Versicheru ngsdarlehen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Sonst ige O perationen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

I n l and  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

A u s l a n d  

An leihen . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
Aus landskredite . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Aus land  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

I n sgesamt . .. . . . .... . . . . . . . . . . . . .. . .. . . . . . . . . . .. . 

1969 

1 4·5 
+2.332·9 
+ 273·6 
+ 357·6 

+2.949·6 

+ 827·9 
+ 70·8 

+ 898·7 

+3.848·3 

1970 

+ 55·4 
+1 .487·7 
+ 220·3 
+. 61 2·5 

+1.375·9 

1 1 1 ·5 
+ 851 ·3 

+ 739·8 

+3.1 1 5·6 

Die Sch u ldenänder u n g  1 970 zu r Budgetfina nzieru n g  war n etto mit 3·1 Mil liarden um r u nd  730 Mil­
lionen Sch i l li ng  gerin ger a l s  1 969. Dabei ist zu beden ken, d a ß  in den "Sonstigen Operationen" 362 M il­
lionen Schil l i ng enthalten sind, welche n u n mehr erst au f  Grund  der Rechtsmein u n g  des Rech n u ng s­
hofes den F i nanzsc h u l den zugerechnet werden.  Ohne  d iese Posit ion würde die Sch u l denänderung 
zu r Budgetfinanzieru n g  um rund 25% u nter der Nettosch u ldenänderung  des Jah res 1 969 l iegen .  
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6 Entwicklung der Finanzschulden zur Budgetfinanzierung 

(Verg le i ch  w icht i ger  Schu l dtypen  i n  M i l l ionen Sch i l l i ng)  

I n l a n d s a n l e i h e n  

1 968 
1 969 
1 970 

S c h atz s c h e i n e  

1 968 
1 969 
1 970 

Nettoemissionen 
in Millionen 

Schilling 

+ 

335 
1 4  
55 

Nettoemissionen 
in Millionen 

Schilling 

+ 681 
+ 2 .333 
+ 1 .488 

Ve rs i c h  e r u  n g sd a r l  e h e  n 

1 968 
1 969 
1 970 

A u s l a n d s k r e d i t e  

1 968 . . . . . . . . . .  . 
1 969 *) . . . . . . . .  . 

1 970 . . . . . . . . . .  . 

Nettoaufnahmen 
in Millionen 

Schilling 

+ 307 
+ 273 
+ 220 

Nettoaufnahmen 
in Millionen 

Schililing 

+ 4.1 1 4  
+ 71 
+ 851 

Stand am 
Jahresende 

in Millionen 
Schilling 

1 6.579 
1 6.565 
1 6.620 

Stand. am 
Jahresende 

in Millionen 
Schilling 

4.431 
6.764 
8.252 

Stand am 
Jahresende 

in Millionen 
Schilling 

1 .028 
1 .301 
1 .522 

Stand am 
Jahresende 

in Millionen 
Schilling 

8.508 
8 .579 
9.430 

% der Netto-Inlandsanleiheemissionen 
an der 

Gesamtver­
schuldung des 

Bu ndes zu r Budget­
finanzierung 

1 ·8 

inl. Ver­
schuldung des 

Bundes zur Budget­
fina nzieru ng 

2·3 

% der Netto-Schatzscheinemissionen 
an der 

Gesamtver­
schuldung des 

Bundes zur Budget­
finanzierung 

1 2·7 
60·6 
47·8 

inl. Ver­
schuldung des 

Bundes zur Budget­
finanzierung 

1 00·6 
79·1 
62·6 

% der Netto-Darlehensaufnahmen 
an der 

Gesamtver­
schuldung des 

Bundes zur Budget­
finanzierung 

5·7 
7·1 
7·1 

inl. Ver­
schuldung des 

Bundes zur Budget­
finanzierung 

45·4 
9·3 
9·3 

% der Netto·Auslandskreditaufnahmen 
an der 

Gesamtver­
schu Idu ng des 

Bundes zur Budget­
finanzierung 

76·8 
1·8 

27·3 

inl. Ver­
schuldung des 

Bu ndes zu r Budget­
finanzierung 

87·9 
2·4 

35·8 

D ie ob ige Ü bers icht ze igt. d aß das Vol u men der zur  Budgetftna nz ieru n g  e i n gesetzten Schatzsche i ne  
1 970 u m  r u nd  1 3%-Pu n kte gegen über 1 969 sa n k  (bezogen  auf  d i e  Gesa mtversch u l d u ng) .  Unverändert  
ist der  %-Ante i l  der  Vers i cheru n gsdar lehensaufn a h men a n  de r  Gesa mt- sowie  i n lqnd ischen Ver­
sch u l d u n g  des B u ndes 1 970 g eg enüber 1 969. Die I n landsan le i hE..1 l e i steten erstmals  se it 1 967 w iederum 
e i nen  pos i t i ven  Ante i l  zur  Budgetftnanz ierung  des Bu ndes. de r  allerd i ng s  sehr ger i ng  war. Der Ante i l  
der Aus landskred i te  verze ichnete g eg enüber 1 969 e i nen  starken Zuwachs .  

*)  Inklusive DM-Aufwertung 1969: 226·0 

'-
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Die Finanzschuldenentwicklung der letzten 10 Jahre zeigt folgendes B i ld: 
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· 111 DARSTELLUNG DER SCHUlDENGEBARUNG IM ERSTEN QUARTAL �971 UND 

VORSCHAU AUF DEN WEITEREN FINANZIERUNGSBEDARF DES BUNDES 

7 Darstellung der Schuldengebarung irn e."sten Quartal 1971 

Im ersten Quartal 1 971 zeigt d ie  Entwick l ung der Staatssch u ld folgendes B i ld: 

in  Millionen Schilling 

Aufnahmen (brutto) Tilgungen 

In 10 n d  
Anle i hen 
Schatzsche ine . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . ... . 
Versicherungsdarlehell . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Bundessc h u ld an d ie  OeNB . . . . . . . .. . . . . . . .. . . . . .  . 
Sonstige . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Summe Inland . . . . . . . . . . . . .. .. . . . . . .. . . . . . .. . . .. . 

A u s land 
Anle i h en . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
Aus landskredite . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Sonderkred ite . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . 

Summe Aus land . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Gesamtsumme . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

1 .1 00·0 
1 .388·0 

'i 26·1 
1 1 ·0 

1 00·1 

2.725·2 

2.725·2 

270·4 

25·0 
6·1 

1 4·0 

31 5 ·5  

87·3 
206·6 

5 ·9  

299·8 

61 5·3 

Im 1 .  Quartal 1971 hat der ßu nd i nsgesa mt 2. 725·2 M i l l  ionen Sch i l l  ing an An l e i  hcn, Schatzsdlei nen 
und Sonstigen Kredi ten aufgenommen, wobei  2. 71 4'2 M il l ionen Sch i ll ing zur BudgetfinanZ ierung dienten. 
Der präliminierte Budg etabgang in Höhe von 9·8 t'1 illiarden Sch i l l ing wurde damit im 1 .  Quartal 1 971 
zu rund 28% abgedeckr. Offenbar' anges ic hts des vergle ichsweise hohen Zinsniveaus im Aus land 
im mittel- und langfri st i gen Bereich wu rden sämtl iche Schu ldaufnahmen im Inland durchgeführt. 
Im gle ichen Ze itraum wurden T i l g ungen im Ausmaß von 61 5·3 M i llionen Sch i ll ing durchgeführt, 
wobei 31 5·5 M il lionen Sch illing auf das Inland und 299·8 M i l l i onen Sch i l l ing auf das Ausland entfielen. 
Dic g esamte Staatssch u ld hat s i ch damit im 1 .  Quartal um 2.109·9 M i ll ionen Sch i l l ing erhöht. Z u r  
vorübergehenden Kassenstärkung wurden i m  1 .  Quartal 2.890 M i l l ionen Sch i l l ing kurzlaufende Bundes­
schatzsche ine bege ben. 

8 Vorschau auf den Finanzierungsbedarf des Bundes 

Die  Budgetvorschau des Bei rats iür Wirtschafts·· und Sozialfragen 1 971 -1 975 geht  von der Annahme 
aus, daß die Nettovcrschu ldung im Gegensatz zur b i s her igen Entwicklung nicht über  das Wachstum 
des B ruttonat ionalprodu ktes hinausgehen so l lte. Trotzdem weist s i e  rasch wachsende Bruttodefiz ite 
für die kommenden Jahre aus. D iese Entwick l ung w ird vor allem durch die s prung hafte Erhöh ung der 
Tilg ungen veru rsacht. S ie  ist daher e in Prob lem der Schu ldenstru ktur, d ie  s i ch  in den letzten Jahren 
in R ichtung kurzfr i st ig er Verpfl i c htungen verschoben hat. 

Z u s a m m e n s e t z u n g  d e r  B r u t t o d e f izi t e  

laut 8%ig er Hau ptvariante des Be irats 

1 971 
1 972 
1 973 
1 974 
1 975 

in Mil l iarden Schilling 

ma ximales 
Nettodefizit 

4·0 
4·0 
4 ·4 
4·8 
5·1 

Tilgungen 

5·8 
7·4 
7·5 
9·3 

1 0·7  

Bruttodefizit 

9·8 
1 1 ·4 
1 1 ·9 
1 4·1 
1 5·8 

Be i  Betrachtung der Deta i l s  zur Sch u ldenentwickl ung fallen zwei Faktoren auf. Auf ku rze S icht g e­
sehen, belasten die T i l g ung en der ku rzfr i st igen Aus landsschu lden den Haus halt 1 972, aber auch noch 
1 973 schwer. So ste i g en die im Aus land abzus 'tattenden Ti Ig u i:gen von 1·4 Mi I I  iarden S�h i 11 i ng in 1 971 
auf 3·2 M i l l iarden Sch i l l ing in 1972 und erre ichen 1 973 immer noch rund 2 M i l l iarden Sch i l l ing . M itte ls  
Umschu ldungsoperationcn auf den Auslandsmärkten sollte es mög l i c h  se in, A b h i lfe zu schaffen. Natur­
g emäß müßte der inländische Kap italmarkt h iezu Rückendeckung ge ben. 
Von grundsätzl icher  Bedeutung auf longe S icht ist dagegen d ie  Stab i lis ierung der ku rzfr i st igen Inlands-

1 5  sch u lden. D i e  schon im Vorjahr getroffene Annahme der Budgetpo l it ischen Gruppe des Bei rats, 

III-9 der Beilagen XIII. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 15 von 31

www.parlament.gv.at



• 

-. 

den  n ach Abzug der mögl ichen  I nanspruchnahme  des i n lä nd ischen  An le i hemarktes u nd  d e r  für d ie  
Aufnahme  von Aus landsschu l den  vorgese henen  2 · 6  I"l i ll i arden  Sch i l l i n g  verb leibenden Rest k u rzfr ist ig 
im I n land  aufzuneh men. e i g net  s ich n i c h t  zu r R i ch t l i n i e  der Schu l den  po l i t i k. U nter den Voraussetzu n­
gen  der  8%igen  H a u ptva r iante würde  s ich  näm l i c h  der Stand der kurzfr ist i g  u m l au fenden Tite l  i m  
I n land  von 8·3 Mil l i a rden  Sch i ll i ng  per Ende 1 970 a u f  21 ·6 M i l l i a rden  Sch i lling p e r  Ende  1 975 erhöhen .  
Der Ante i l  der Bundesschatzsche i ne  a n  der F i nanzschuld des Bun des i m  I n l and  ste i g t  u n ter d i eser 
Voraussetzu n g  von 24·3% per Ende  1 970 auf  40·6% per Ende  1 975. Wä hrend  d i eser U mstand b i s  
1 973 n i ch t  se h r  i ns Gewicht fä l l t. bedeutet  e i n  solches Anwachsen der  ku rzfrist i gen  Versch u l d u n g  
1 974 bere i ts e i nen T i l g u ngsanfall von 3 · 5  M i l l i a rde n  Sch i ll i n g  u n d  1 975 von 4·2 M i ll iarden Sch ii l i n g_ 
I n  der Fo lge  g erät d i e  Sch ulden pol i t i k  i m m er meh r  i n  den  Sog d ieser Entwicklung . 
Das Problem beste h t  soh i n  d ar in .  den  Ante i l  der  ku rzfr i st i gen  Verschuld u n g  i n  Zukunft au f  e i nem 
trag baren N iveau zu sta b i l is i eren .  Sowo h l  e i ne  Bel ebung  der  Anle i hepo l i t i k  u n d  sonstiger  l a n gfr i st i g er 
Verschuld u ngsformen i m  I n land  a ls auch  e i n  stärkeres Auft reten auf aus länd ischen  Kap i tal märkten 
w i rd i n  den späteren Jahren der Vorschau per iode notwen d i g  se i n .  

I V  INTERNATIONALE ZI N SENENTWICKLUNG 

9 Kurzfristiger Bereich 

E i nen Ü berbl i ck  ü ber d ie Z i nsenentwicklung i m  kurzfr ist i gen  Bere ich  se i t  Jah resm itte 1 970 g i bt n eben­
stehen des D iagramm.  
D ie  Entw ick l u ng  der  ku rzfr ist igen Z inssätze i st im  Berichtsze i t raum d u rch e i n e  starke Redukt ion  
geken nzeichnet. wobe i  a l l erd i ngs i n  der letzten  Phase (ab M i tte März 1 971 ) e i ne  Tendenzu m kehr 
beobachtet werden kan n .  D ie  Z i nsred u kt ion  beru h te in erster l i nie auf  der  Pol i t i k  b i l l i g e n  Ge ldes 
i n  den USA u n d  dam i t  zusa m men hängen d  a u f  dem Rückfl uß großer Geld mengen  au f  den  E u rodollar­
markt. 
Von M i tte 1 970 b is E nde  M a i 1 971 kann - n ach  e i n em Absi n ken  b is zu 4% M i tte M ärz - e i n e  z i rka 
2%ige Verb il l i g u n g  von Dre i- bzw. Sechsmonatsg e ld ern beobachtet werden. 

10 Lang- u n d  mittelfristifje Z i nssätze 

Den En tw ick l u n gen  am ku rzfr ist igen Sektor entsprechend kan n  auch  beim lang- bzw. m i t te lf"ist i gen 
Kap ita lma rkt e i ne  Verb i l l i gung  festgestel l t  werden . 

1 0.1  DOLLARBONDS 

M ußte etwa Dänemark Ende  Novem ber 1 970 für e i nen 20 �1il l ionen � -Kred i t  m i t  e i n e r  Laufzeit 
von 15 Jah ren und e i nem Em issionsku rs von 99,25% noch einen Z i nssatz von 9·25% za h le n  (Du rch­
sch n i ttsrend i te 9·39%). so betru g  der Z i nssatz von eine m  20 f"l i l l ionen 11> -Kred i t der AMAX I nternat .  
Cap ita l  Corp .  mit  e i n er Laufze i t  von ebenfa l ls 15 Jahren M i tte Apr i l  1 971 n u r  mehr 8,75%. be i  e i n e m  
E m iss ionskurs v o n  98% (Durchsc h n i ttsren d i te  9·10%). 

1 0. 2  DM-AN LE IHEN 

D ie  Z i nssätze 'Ion DM-Anle i h en  waren g egenü ber :l> -An l e i h e n  auf  Grund des  für den  G läub iger  weg­
fallenden  Wäh r u ngsris ikos von vorn here i n  scho n  b i l l i ger. doch auch  h ier fan d  eine Z insredukt ion statt .  

Als Beisp iel se i e n  verg le i chsweise angefü h rt : 
Emittent Nam. Zinssatz Em.-Kurs Laufzeit Rendite 

M itte Novem ber Electr ic itE� de 
DM % % % 

1970 France 
100 M i o  8·5 98 1 5  Ja hre 8·99 

Ende Apr i l  1 971 Stadt  Kopen- 1 00 M io 7·75 99·25 1 5  Jahre  8·01 hagen 

1 0.3 HOLLAN DG U LDEN 

Die S i tuat ion be i  hfl-An l e i  hen  ist ähn l i ch der be i  DM-Anle i h en .  
Emittent Nam. Zinssatz Em.-Kurs Laufzeit Rendite 

h fl % % % 
Anfang Dezem- I BR D  6 0  M i o  7·75 99·25 5 J a h re 7·98 

bel' 1 970 
Apr i l  1 971 P h i l i ps G loe i-

lam pen- 1 00 M i o  7 99 ·5 5 J a hre 7·1 2 
fa bri eken 

1 1  Ausblick 

Sowoh l  für den  ku rz-als auch  fü r den  m i t tel- und  lang fr ist i gen  Bere i ch  e rwartet man  fü r d i e  nächsten 
Monate e i n e  l e i cht  angespan nte S ituation. h ervorgerufen d u rch das Bestre ben. das Abfl i eßen von 

1 6  US- � auf  den  E u romarkt zu vern indern . . 
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1 7 

Entw icklu ng der Eurodollars
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1 8  

V INLÄNDIS C H E  ANLEI H ERENDITEN 

12 Staatsschuld 1970 

Die  Entwicklun g  d er Ren d iten der Staatsschul d  ist n achstehendem D iagramm zu entneh men: 

7.8�---------------------------------------------------

/ .... 
/ ........ 

/ .......... / ........ 
/ ......... / ..... 7.6 �--------------------------------� /L-----------------� / / 

----//
/

/ 
� 

---- � 7
. 4l---_----�:��------------::::�---7.2�-------------------------------------------------------

7.0�---------------------------------------------------

JF M A M  J A S O N D J  1969 
Emissionen  des Bu ndes 

F M A M J J A S 0 N D 1970 
----- Sekundärmarkt für g esamte a n  der Wiener  Börse koti erte Staatsschuld 

(An l e i h e n  des  Bund es. Hochwasserschädenfonds  und  Wasserwi rtschaftsfonds It . 
.. Amtl i ches K u rsb l att de r  Wiener  Börse") 

Berechnungen: Österreichische Kontrollbar.k 

Daraus  ist zu e rsehen. d a ß  auch 1970 wie 1969 d i e  Sekundärmarktren d i ten  be i  ste i genden  Zinssätzen 
über den  Renditen des Pr i märmarktes lagen. Am stärksten öffnete s i ch  d i e  Schere um d i e  Ja h res­
m itte 1970. ab welchem Zei tpu nkt e i n e  gegenläufige  Entw icklung e i n t rat. Die Emissionsrend i te 
st ieg wei ter. während d i e  Sekundärmarktren d ite sank. 
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13 Vergleich der Entwicklung der Sekundörmarkt- und Emissionsrendite in den letzten 
5 ; .lhren 13.1 SEKUNDÄRMARKT-

8,0 �------+-----·--4-------�------�--------r-------�-------r------_;_ 

/� /'" 
7,

8 
1----4----+jV---� +/ �-H\t-, --t---+----1I--k�--,/f-,-+ ,/i'--�--,�,""':-- ;:-+-7,6 �------+_--!--__JCf- �-/--��""-,,,,-. '-+�-,�'�,1-�----Vf--�---v:;7"/'-.. .;./-/-/T-+-....:..'''., -,-,-::;-I ",,;/ " ,,' 'V:;:;;--�::v_� � / " 

11 � �,.
� 

I 7
'4�-----4V-- f--'��+V��---f-------��-� -�-� -���----� /------4-------� 1/ ---- -t- ---- -

/ ,/1 
7,0� 
6,8f--------�------_+_-------+------�--------+_------�------_r------_;_ 

30.12. 1966 30.6. 29.12. 1967 
Bun d  

28.6. 27.12. 1968 
Länder, Städte 

Berechnungen: Österreichische Länderbank 

27.6. 1969 2.1. 26.6. 1970 
E nerg ieu n terneh m u ngen  

Durchsch n itt  

31.12. 

Die von der Österreichischen Länderbank ermittelten Renditen sind allerdings deshalb nicht mit den Berechnungen 
der Kontrollbank vollkommen vergleichbar. weil von jeder Wertpapiergruppe nur etwa 15% des an der Wiener Börse 
notierten Nominales zugrundegelegt wurden. und darüber hinaus die verwendete Formel in der Regel zu etwas überhöhten 
Renditen führt. 

Das Diag ramm zeig t. daß  d ie Sekun därmarktrend iten i n  den letzte n  5 Jahren e i nen  erheb lichen 19 Anst ieg verze ichneten .  Der Durchschnittswert stieg von 7·0% im Jahre 1966 auf 7·6% im Jahre 1970. 
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1 3. 2  PR IMÄRMARKT 

7 ,6�----------_+------------�----------�r_----------_r--_1----

7,4r-
-----------+------------+-----------�r_----_7�_?���----

"" "" "" "" "" "" "" 7,2 r-----------�------���------��--��-4-------_+--_4----

7,0 �-
---------����-------4------------_+------------_+----�---

6 , 8  I-------:-:r+-.;---lf---------__+-------

6,6 �---r--------1_----------�------------;_----------_+--�r_--

6 , 41__----------l�----------__+------------_+------------_+----1__---

66 67 68 

w. B u n d  

L ä n d e r ,  Städte  

69 70 

E n e rg ieu  n t e r n e h  m u n g e n  

- - - - - D u rc h sc h n i t t 

71 
( I-IV) 

Quel l e : E r m i t t l u n g e n  d e r  Öste rreich isc h e n  Kontrol l b a n i< .  Der a u f  d e r  J a h resac hse a u fgetra g e n e  Wert  zeigt  d e n  J a h res­
du rchsch n i tt. 

A u c h  a u f  d e m  P r i m ä r m arkt s i n d  d i e  Rend i t e n  i n  den l etzten 5 J a h re n  e r h e b l i c h  a n gest i e g e n .  D i e  
e ffekt ive  A n l e g e r re n d i t e  i s t  v o n  d u rchsch n i t t l i c h  6,6% 1 966 a u f  7 ,4% 1 970 u n d  1 971 n o c h  weiter  
a n g est i e g e n .  A u c h  h i e r  l i e g t  der  Bund wie  a u f  dem S e k u n d ä r m a rkt über  d e m  D u rc h s c h n i t t (Zusam­
m e n h a n g  mit  dem verg l e i c hsweise h o h e n  E m iss ionsvo l u men) .  Zu J a h resende 1 970 l a g  d i e  d u rch-

20 s c h n itt l i c h e  Seku n d ä r m a r kt re nd ite  um r u n d  0·2% ü be r  d e r  d u rchschn i t t l i c h e n  E m i s s i o n s r e n d i t e .  
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VI E RG I EB I G KEIT DES KAPITALMAR KTES 1 970 U N D  VO RSC H A U  AU F DIE G ELD­
K A P I TAL B I L D U  N G  1 <i7 1 / 1 972 

1 4  Nettogeldka pitalbi ldung 1 970 und Vorschau auf die J ahre 1 971 und 1 972 

Die Ergieb ig keit des Kap i ta l marktes i m  Jahre 1 970 und d ie Nettoge ldkapita l bi ld ung ist nachstehenden 
Ers parnis b i l anzen zu entne h men : 

Vors�hau  
Schötzu I1g ta tsäch l icher 1 97 1  1972 

1969 1970 Wert 1970 Varia nte 
in M i l l ionen Schi l l i ng  A B 

WP Käufe 
Pu b l ik u m  (in l .  + aus l . )  + 4.804 + 4.460 + 5 .407 + 5 .750 + 5 .800 + 6.400 
Spar- und Terminein lagen . . .  + 1 5 .524 + 1 6. 220 + 20.246 + 21 . 300 + 21.400 + 23.000 
Bei inländischen Nicht ban-

ken aufgenom mene Gel der + 2 1 9  + 200 + 61 7 + 200 + 200 + 200 
EK KI + OeNB . . . . . . . . . . . . + 1 .540 + 1 . 500 + 1 .902 + 1 . 700 + 1 .800 + 1 .800 
ERP : J nd  SAC . . . . . . . . . . . . . .  + 201 + 200 + 39 + 50 
Langfristige Kapita lveran-

lag ung VVU . . . . . . . . . . . . . .  + 1.407 + 1 . 500 + 1 .545 + 1 .600 + 1 .700 + 1 .700 

I n land  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 23.695 + 24. 1 80 + 29.756 + 30 .600 + 30.900 +33 . 1 00 

Aus einem Verg le i ch  der  Sch ätzung für das  Jahr 1 970 und den  effektiv eing etretenen Beweg u ngen  
z�ig t sich, daß d i e  Nettoge l d kapita l b i l d ung er heblich u n terschc.tzt wurde.  Die in l änd i sche  Ersparnis­
bil d u n g  war mit 29.756 Mi l l ionen Schi l l ing um rund 5·5 M i l liarden Sch i l l i n g  höher a l s  e rwartet . Hiezu 
trugen  fast a l l e  Positionen der Ers pa r n i s b i l a n z  be i ,  in überragendem Ausmaß  a l l e rd i ng s  d i e  Wert­
pap i e rkäufe des P u bl i k ums  sow ie  das  Kon tensporen. 
Die Sparein l agen st iegen um 1 8·03 M i l l i arden Sch i l l ing (1969 : 1 5 ·1 9 M i l l i a rd e n  Schi l l ing)  auf 1 39·20 Mil ­
liarden  Schill ing . Diese hohe Sparn eig u n g  steht  im Gegensatz zu früher verg leich baren K onjunktur­
p hasen. S ie d ürfLe auf  einer Änd e rung d e r  Kons u mstruktur u n d  d es Spa rverha l tens ber u h en. Die 
Wachstu ms rate d er Spare i n l agen beschleunigte sich von 1 5 ,5% (1 969) auf 1 5 ,9%. Am stärksten stiegen 
die Term ine in lagen - mit 2 ·2 1  �'Ii l l i a rden Sch i l l ing erreichte die Zunahme fast das S i e benfache des 
Vorj ah rszuwacl . ses .  
Der Wertpapierma rkt e ntwicke l t e  sich dank der anha l tend en Hoch konj unktur se h r  g ünst ig  und bl ieb 
von den Ere ignissen auf aus l än dischen Kapita lmärkten na hezu un b�einfl u ßt .  Das Volumen der Neu­
em issionen war mit 1 1 ·8 Mil l iarden Schi l l i n g  um 20% höh e r a ls  1 969. Nach Abzug der  Til g ung en, 
we lche meh r  a l s  d i e Hä l fte d'es ':m i ssionsvol u mens e rreichten, bl ieben 5·7 Mi 1 1  iarden Seh i 1 1  i ng Netto­
emission en, rund 30% m e h r  als im Vorjah r .  
Die D i fferenzen zwischen der Voroussch ätz u n g  der  Nettoka pita l bi ld ung d u rch den Staatssch ulden­
ausschuß und den nunmehr feststehenden Werten sind in  erster linie auf d i e  Konj unktu rentwiälung 
zu r ückzuführen, wie nach ste hender Ü bersich t  zu ent neh men ist: 

VE : Zuwachsrate in % . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Kontens paren in % VE . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
abso l u t  in Mi l l ionen Schi l l i ng . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

B NP : Zuwachsrate in % . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Nettog e l d kapital bi ld u n g  in % BNP . . . . . . . . . . . . . .  . 

a bso l u t  in Mill ionen Schi l l ing . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Ausschu ßa n n a h m e n  
für 1 9 70 

9 
6·2 

1 6. 220 
9 
7 

24.1 80 

Tatsöch l ich e r  Wert *) 
1 970 

1 2 ·1 
7·3 

20.246 
1 2 ·0 

8 ·0 
29.756 

Konkret ges prochen, hat d i e  Annah m e  eines VE- bzw. B NP-Wachst u ms von 9% d urch d e n  Aussch u ß  
zwe ier le i  bewirkt : einerseits wurde die Berechnungs basis für Kontensporen und G eld kapita l bi ld ung 
zu nied rig angenom men, zu m anderen aber  wurde  - entsprechend den Erfahrungen der letzten 
1 0  J a h re - ein zu k l e iner Prozentsatz für d ie Berechnung (� 2r  A bso lutwerte des KOf1tenSparens und 
der Nettoge ldkapita l b i l dung angewendet .  Festzu ha l ten ist, daß eine Sparquote von 7,3% VE in den 
l etzten 10  Ja hren nich t  annähernd erreicht  wurde. 

*)  N icht endgültig 
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H ins i c h t l i c h  Schätz u n g  1971 und  Vorschau 1972 ist festzu halten : 

Fü r  das Jah r  1971 rech n et das Ö IFW m i t  e ine r Ste i gerung des VE (zu laufenden Pre isen) um 91/ l% ; 
für das ßNP  (zu laufenden Pre isen) wird e i ne  Wachstumsrate von 9:I/ l% an genommen " ) . Für 1972 
l i egt e ine Schätzung noch n icht  vor, e i n e  n i e d r i gere Wachstums rate als 1971 ist jedoch wah rsche i n l i c h .  
weshal b m i t  8% fortgerech net wurde (Hauptvariante der  Budgetvorschau de s  Be irats fü r Wirtschafts­
u n d  Sozia l fragen) .  Anges ichts  de r  n unmehr vorauss i ch t l i c h  g egenü ber de r  ursp rüng l i chen  Annahme 
1970 m it rund einem Jahr Verzögerung e intretenden Kon j u n kt u rabschwäch ung kön n te auch  d i e  Reakt ion 
des Kontensparens und der gesamten Nettoge l dkap i ta!bi l d ung schwäche r  ausfa l l en. Der  Schätzung 
für 197 1 u n d  Vorschau für 1972 wu rden daher fo lgende Werte zugrundege legt : 

VE : Zuwachsrate in % . . . .  . 

Kontensparen i n  % VE . . .  . 

B N P : Zuwachsrate in % . . .  . 

Nettog e l d kap i tal b i l d ung in 
% B N P  . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Schötzung 1 97 1  Vorschau 1 972 
Variante A Variante B 

7 

8 
7 
8 

D ie  Schätzung für das Jah r  1971 geh t  von e iner gegenü ber 1970 le i cht  fal l enden Sparqu ote als auch 
Quote der Nettog eld kapital b i l d u n g  aus ; Variante A nimmt im Jahre 1972 e ine we i tere Verminderung , 
Variante B das G l e i c hb l e i ben d er Quoten an. 

1 5  Tilgungen in den J ahren 1 911 und 1972 

Die  für 1971 und 1972 zu erwartenden T i lg ungen ze igen folgendes B i l d : 

Anle i het i l g ungen Bund . In land . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Schatzsche int i l g ungen. I n land . . . .. . . . .. . . . . .. . . . .  . 

Sonst ige  Kred ite Bund (ohne Notenbank) . . . . . . . . .  . 

Pfand br ief t i l g ungen. g eschätzt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Ti l g ung sonst iger festverz i n s l i cher Wertpapi ere. g e-
schätzt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

1 6  Beitrag der Tilgungen und Kreditrückflüsse zur 

1 970 1971 
i n  M i l l iarden % i n  M i l l iarden 

Sch i l l i n g  Sch i l l ing 

Wertpap iert i l g ungen . . . . . . .  7·85 8·78 
Rückflüsse auf langfr i s t ige  

K red i t e  e i  nsch l i eß I  i c h  ERP-
Dar lehen . . . . . . . . . . . . . . . . 7·77 9·17 

Rückfl üsse i n sgesamt . . . . . . . 15 ·62 34 17·95 

Nettog e ld kap i tal b i l d u n g  . . . .  20 76 66 30·60 

B ru ttoge l dkap i ta l b i l d ung . . . .  45·38 100 48·55 

1 971 1 972 
in M i l l iarden Sci1 i 1 l ing 

1·97 
2·02 
0 ·19 
0·50 

4·10 

8·78 

1·89 
3·26 
0·27 
0·55 

4·36 

10·33 

B ruttogc ld kapital b ildung 

1 972 
% Variante A % Variante B 

in Mrd S i n  Mrd S 

10·33 10·33 

9·96 9·96 

37 20·29 40 20·29 

63 30·90 60 33·10 

100 51·19 100 53·39 

*) Nach Abschl u ß  der Berechn u n g  wlJrde vom ÖIFW fo l gende revid ierte Prognose für 1 971 erstel l t ;  
V E  + 1 0·5%. BNP + 1 1 %. 

% 

38 

62 

100 
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1 7  Zusamme nfassu n g  
Sowoh l  d ie  Geld k a p i ta l b i l d u n g im  I n l a n d  im  a l lg e m e i n e n  a l s  auch  im beson deren d ie Wert pap ier ­
käufe d es Pu b l i ku ms haben  1 970 e i ne  e rfre u l i c h e  Entwick l u n g  geze i g t .  D i e  i m  F i nanzsc h u lden ber i ch t  
1 970 quant ifiz ierten E rwartungen  wurden  we i t  ü bertroffen .  Auch 1971 i s t  m i t  e i ne r  Fortsetzu n g  der  
g ü nst i gen  Entwick l u n g  zu rechnen .  Der Be. i rat fü r Wi rtschafts- u n d  Soz i a l fragen hat s i c h  dahe r  i n  
se i ner  Budgetvorschau zu fo l gender  Korrektu r  de r  Ra h men  fü r Bun desa n le i hen  vera n l a ßt g esehen : 

B e g e b u n g  v o n  B u n d e s a n l e i h e n  

i m  J a h re 1 971 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
1 972 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
1 973 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

.
. . . . . . . . .  . 

1 974 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  , . . . . . . .  . 

1 975 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Budgetvorschau 
1 970-1 971, 1 971 -1 975 

2·3 
2·6 
3·0 
3·0 

in  M i l l ia rden Schi l l i n g  

2·5 
3·0 
3·5 
4·0 
4·5 

Im H i n b l i ck auf das rasch wachsende T i l g u n gsvo lu men u n d  d i e  g ü nst ige E ntwick l u n g  der Nettoge ld­
kap i ta l b i l d u n g  e rsche i n e n  d iese An n a h men  auch  dem Staatssch u ldenaussc h u ß  a ls  rea l i st isch .  Wie  
bere i ts be i  Bes p rech u n g  der  ku rzfr i s t igen  Schu lden  angefü h rt .  so l l te  d a r ü be r  h i nau s  l angfr i st ig  e i n e  
Verbesseru  ng  des Ante i  l e s  der  konsol i d  ierten F i nanzsch u I den  a m  Nettoaufkom men de s  i n  l ä nd  i s chen  
.Kap i ta lmarktes a n gestrebt  werden .  

A n merkungen z u  d e n  fol g enden Tabellen : 

*) Ermitte lt  als Restpost a us :  Nettoveränderung des U mlaufes von festverzins l ichen inländischen Wertpapieren und 
Akti en exklus ive kapitalmarktunwirksame Transaktionen (Summe der Zei len 1 7. 1 8) zuzüglich Saldo der Auslands­
t ransaktionen an inländischen Wertpapieren (nur Sekundär'ma rkt), der z ur  Gänze von inst itut ionellen Anlegern 
a ufgenommen bzw. abgegeben wurde abzüglich Nettoveränderung des Wertpapierportefeuilles der institutionellen 
Anleger (Kred it insti tute, OeNB und Vertra gsvers icherun gen) . 

**) Ermittelt a l s  %-Ante i l  des gesamten vom Inland ü bernommenen Sa ldos an ausländischen Wertpapieren (nur S ekun­
därmarkt) u .  zw. b is  i n klus ive 1 966 70%, 1 967/68 80%, 1 969 und 1 970 90% (Rest vom inst itut ionellen Anleger ü ber­
nommen) a l s  Publ ikumsantei l a n genommen. 

* * *) Bis 1 964 inklusive Bundeswohn- und  Siedlungsfondsanlei hen. b is 1 969 ink l usive Wmserwirtschaftsfonds- und Hoch­
wasserschädenfondsanle i hen (OeNB). 1 970 Quell e :  B M F  exklus ive Schuldü bernahme HWSF. 
Z i ffer nicht verfü gbar. 
Saldo enthält  auch stat ist ische Differenz bei den Schatzscheinbewegungen,  da auch Wertpapierportefeuille Geld­
marktschatzscheine enthält. d i e  von der OeNB titrierte Bundesschulden da rstellen (in Zeile 21 nicht enthalten)_ 
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E rs p a r n i s- b z w. V e r a n l a g u n g s  b i l a n ze n  (Veränderu n g  i n  M i l l ionen Sch i l l i n g) 

1961 % 1962 % 

E rs p a r n i s  ( langfr istig) 

1 Wertpapierkäufe Pub l ikum ( i n län-
d ische Wertpa p iere) *) . . . . . . . . . . . . .  + 1 .874 22·3 + 1 .1 61 1 0·9 

2 Wertpa p ierkäufe Pub l ikum (auslän-
d ische Wertpapiere) **) . . . . . . . . . . . .  + 20 0·2 + 1 49 1 ·4 

3 Spare i n lagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 4 .703 56·0 + 6.1 37 57·3 
4 Termine i n lagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 669 8·0 + 902 8·4 
5 Bei i n länd ischen N ich tba nken aufge-

nommene G e lder . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 1 59 1 ·9 + 248 2 ·3  
6 E igenkap i ta l  Kred i t i nst i tu te . . . . . . . . .  + 565 6·7 + 704 6·9 
7 E igenkap i ta l  OeN S  . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 1 65 2·0 + 1 .066 9·7 
8 ERP +SAC . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . .  5 1 5 6·1 301 2·8 
9 Langfr ist i ge  Kap ita lvera n lag u n g  der 

Yertragsvers icheru n gen  . . . . . . . . . . . . .  + 768 9·0 + 634 5·9 
1 0  I n l a nd  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 8.408 1 00·0 + 1 0.700 1 00 ·0  
1 1  Ausla ndspos i t ion K red it i nst i tute 

( langfr ist ig) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
1 2  I n - u n d  Aus land . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Ver a n l a g u n g  ( langfrist i g )  

13  Wertpap ieremiss ion (netto) : 
Bu n dcsan lei hen <!tU) . . . . . . . . . . . . . . .  + 553 6·6 + 1 . 1 29 1 0·5 

1 4  Sonstige An le i hen  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 1 .358 1 6·2  + 1 .558 1 4·6  
1 5  Pfand br iefe, Kassenob l i gat ionen,  

Namen- u n d  Banksch u ldverschrei-
bungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 634 7 ·5  + 1 .062 9·9 

1 6  Aktien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 1 85 2 ·2  + 1 1 7  1 ·1 
1 7  Summe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 2 .730 32·5 + 3.866 36·1 
1 8  · / . kap i ta l  marktu nwirksam . . . . . . . .  206 26 
1 9  · / . E i gene I n l andsemissionen Kred it-

i nst i tute . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  608 - 1 .058 
20 Summe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 1 .91 6 22-8 + 2.782 26·0 
21 Schatzschei ne . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  630 - 7·5 300 - 2'8 
22  Langfr ist ige Kred i te u nd Bete i l i g u n -

gen  K red i t i nst i tute . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 2.71 6 32·3 + 3. 263 30·5 
23 ERP+ SAC-Kred i te . . . . . . . . . . . . . . . . . .  51 5 - 6·1 301 - 2 ·8  
24 Langfr ist ige Kap i ta lveran l agung  

der  Vertragsvers icherungen 

· / . Wertpap iere . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 460 5 ·5 + 385 3 ·6 
25 I n l a nd  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 3.947 47·0 + 5.829 54·5 
26 Ausla n d  Wertpapiere (Pub'l ik um) . . . .  + 20 + 1 49 
27 Ausla ndspos i t ion Kred i t i nst i tute 

( l angfr ist ig)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
28 In- u nd  Ausland  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Ü berhang  der langfrist igen Geld-
kap ita l b i l d u n g  

29 I n l a n d  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 4.461 53·0 + 4.871 45·5 

30 A u s  l a n d  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 

24 31 I n- u n d  A u s l a n d  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
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E r s p a r n i s- b z w. V e r a n l a g un g s b i l a n z e n  (Veränderung i n  M i l l ionen  Sch i l l i n g) 

1963 % 1964 % 

E rs p a r n i s (langfr ist i g )  1 Wertpap ierkäufe Pub l ikum ( i n län-
d ische  Wertpa p iere) *) . . . . . . . . . . . . . .  + 1.625 15·9 + 2.160 14·7 2 Wertpap ierkäufe Pub l ikum (aus län-
d ische Wertpap iere) U) . . . . . . . . . . . . .  + 113 1-1 ;l- 246 1·7 3 Spare i n lagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 6.733 65·7 + 9.306 63·3 4 Term ine i n lagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 278 2·7 + 935 6·4 5 Bei i n l ä n d ischen N ichtbanken aufge-
nommene Ge lder  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  18 0·2 + 182 1·2 6 E igenkap i ta l  Kred i t i nst itute . . . . . . . . . + 649 6·3 + 852 5·8 7 E igenkap ita l  OeN B  . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 279 2·7 + 317 2·2 8 E R P+ SAC . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  171 1·6 71 0·5 9 Langfrist i ge  Kapita lveran lagung de r  
Vertragsvers icherungen . . . . . . . . . . . . .  + 760 7·4 + 772 5·2 10 I n l and  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  +10.248 100·0 +14.699 100·0 11 Aus lan dsposit ion K red it i nst itute 
( l angfr ist ig)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  , . . . .  12 I n - und  Aus land  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

V e r a n l a g u n g  ( langfr ist ig )  13 Wertpapieremission (netto) : 
Bundesan l e i hen  ***) . . . . . . . . . . . . . . . .  + 2.299 22·5 + 3.102 21-1 14 Sonst i ge  An l e i hen  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 649 6·3 + 1.174 8·0 15 Pfand  br iefe. Kassenob l igat ionen .  
N amen- und  Ba nkschul dversch re i-
bungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 1.476 14·4 + 1.286 8-7 16 Akt i en  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 116 1-1 + 317 2·2 17 Summe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 4.540 44·3 + 5.879 40·0 18 . / . kap ita lmarktunw i rksam . . . . . . . . .  30 19 . /  . E i gene  I n la ndsemissionen  Kred it-
i nst itute . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  - 1.456 - 1.444 20 Summe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 3.054 29·8 + 4.435 30·2 21 Schatzsche i ne . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  150 - 1·5 - 1.312 - 8·9 22 Langfr ist i ge  Kredite und  Bete i l i gun-
gen Kred it i nstitute . . . . . . . . . . . . . . . . . + 5.086 49·6 + 5.329 36·2 23 ERP+ SAC-Kred ite . . . . . . . . . . . . . . . . . .  171 - 1·6 71 - 0·5 24 Langfrist i ge  Kapita lveran lagung de r  
Vertragsvers icheru ngen  . / . Wert-
pap iere . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 474 4·6 + 452 3·1 25 I n la nd  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 8.293 80·9 + 8.833 60·1 26 Aus land  Wertpapiere ( Pub l ikum) . . . .  + 113 + 246 27 Aus landsposit ion Kred i t i nstitute 
( langfr ist i g )  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  28 I n - und  Ausla nd  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Ü berhang  de r  langfr ist i gen  Ge ld -
kapita l  b i ldung 29 I n  l a  n d  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 1.955 19·1 + 5.866 39·9 30 A u s  I a n d . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25 31 I n - u n d  Aus l a n d  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

III-9 der Beilagen XIII. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 25 von 31

www.parlament.gv.at



26 

E r s p a r n i s- bzw. V e r a n l a g u n g s b i l a n ze n  (Veränderung  i n  M i l l ionen  Sch i l l i n g )  

E r s p a r n i s  ( langfr ist ig) 

1 Wertpa p ierkäufe Pub l i k um  ( i n län -
d i sche Wertpapiere) *) . . . . . . . .  , . . . , 

2 Wertpap ierkäufe Pub l i ku m  (aus län-
d ische We (tpap iere) **) . . . . . . .  , . . . .  . 

3 Spare i n lagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
4 Term i ne i n lagen . . . . . . . . . . . . . . . . : . . .  . 
5 Bei  i n l änd ischen N ich tbanken au fg e-

nommene  Ge lder  . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
6 E i genkap i ta l  Kred i t i nst i tute . . . . . . . .  . 
7 E i genkap i ta l  OeN B  . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
8 ERP+ SAC . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
9 Lang fr i st ige Kap i ta lveran l agung  der  

Vertragsversi cheru ngen  . . . . . . . . . . . .  . 
1 0  I n l a nd  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
1 1  Aus lan dspos i t ion Kred i t i n st i t u te 

( langfr i s t ig)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
1 2  I n - u n d  Aus l and  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

V e r a n l a g u n g ( langfr ist ig) 

1 3  Wertpap iere m iss ion (netto) : 
Bu ndesan l e i hen  'IHn) . . . . . . . . . . . . . . .  . 

1 4  Sonst ige An l e i  hen  . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
1 5  Pfa n d br iefe, Kassenob l i gat ionen ,  

Nemen- und Banksc hu l d versch rei-
bungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

1 6  Akt ien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
1 7  S u m m e  . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . .  . 
'1 8 . / . kapita lma rktunw i rksam . . . , . . . .  . 
19  . j .  E i gene I n lan dsem iss ionen K red it-

i n st i tute . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
20 S u m m e  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
21 Sch atzsche i ne  . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . .  . 
22 La ngfr i st i g e  Kred i te  u n d  Bete i l i g u n -

1965 

+ 2.41 8 

+ 204 
+ 9.290 
+ 1 .000 

+ 429 
+ 801 
+ 325 

85 

+ 1 .229 
+ 1 5.61 1 

+ 1 .291 
+ 2.805 

+ 1 .509 
+ 1 1  
+ 5.61 6 

52  

- 1 .460 
+ 4.1 04 
+ 73 

gen  Krecl i t i nst i tute . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 6.958 
23 ERP+ SAC- Kred i te .. . . . . . . . . . . . . . . . .  85 
24 Langfr i s t i ge  Kap i ta lve ran l ag u n g  der 

Vertrag sversi cheru n g en . / .  Wert-
pa piere . . . . . . . . . . . . . . . ... . . . . . . . .  . 

25 I n l a n d  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
26 Au slCl nd  We rtpap iere (Pu b l  i ku m) . . . .  . 
27 Aus landspos i t ion K red i t i n st i tute 

( langfr i stig) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
28 I n - u n d  Aus land  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Ü berhang  der  lan gfr ist i g en  Geld­
kap ita l  b i l d u n g  

+ 698 
+ 1 1 .748 
+ 204 

29 I n l a  n d . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 3.863 

30 A u s l a n d  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

31 I n- u n d A u s l a n d  . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

% 

1 5·5 

1 ·3 
59·5 
6·4 

2 ·7 
5 · 1  
2·1 
0·5 

7 ·8 
1 00·0 

8·2 
1 8·0 

9·7 
0·1 

36·0 

26·3 
0 ·4 

4·5 
75 ·3 

24·7 

1966 

+ 2.004 

+ 241 
+ 9.956 
+ 951 

+ 293 
+ 604 
+ 384 
+ 31 2 

+ 1 .557 
+ 1 6.302 

+ 1 6.302 

+ 753 
+ 2.3� 5 

+ 2 . 1 87 
+ 72 
+ 5 .327 

761 

- 2.1 59 
+ 2.407 
+ 666 

+ 5 .832 
+ 31 2 

+ 1 . 227 
+ 1 0.MI4 
+ 241 

+ 296 
+ 1 0.981 

+ 5 .858 

537 

+ 5.321 

% 

1 2 ·3 

1 ·5 
61 - 1  

5 ·8 

1 ·8 
3 ·7 
2 ·4 
1 ·9 

9·5 
1 00·0 

4·6 
1 4·2  

1 3·4 
0 ·5  

32 ·7 

1 4·8  
4·1 

35 ·8  
1 ·9 

7·5 
64·1 

35·9 

III-9 der Beilagen XIII. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)26 von 31

www.parlament.gv.at



2 7  

E r s p a r n i s- b z w. V e r a n l a g u n g s b i l a n z e n  (Verände rung  i n  M i l l i onen  Sch i l l i ng )  

1 967 

E r s p a r n i s  ( lan gfr i st i g )  

1 Wertpa p ierkäufe Pu b l i k u m  ( i n län-
d ische Wertpa p iere) *'") • . . . . . . • • • • • •  + 3.831 

2 Wertpap ierkäufe Pu bl i k u  m (aus län-
d ische  Wertpap i ere) **) . . . . . . . . . . . . + 41 0 

3 Spare i n lagen . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . . .  . . + 9.1 46 
4 Ter m i n e i n lagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 1 .096 
5 Be i  i n l ä n d ischen N ichtbanken  a u fge-

nom mene Gelder . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
6 E i gen kap i ta l  Kred i t i n st i t Lite . . . . . . . .  . 
7 E i gen kap i ta l  Oe N B  . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
8 ERP+ SAC . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

9 Lang fr ist ige  Kap ita lvera n l a g u n g  d e r  
Vertragsvers i cherungen  . . . . . . . . . . . .  . 

1 0  I n l a n d  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
1 1  Aus landspos i t ion K red it i  nst itute 

( l an gfr i st ig)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
1 2  I n - u n d  Aus la n d  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

V e r a n l a g u n g  ( lan gfr i st ig)  

1 3  Wer·tpap ieremiss ion (n etto) : 
Bu nde,an l e i hen *�H') . . . . . . . . . . . . . . .  . 

1 4  Sonst ig  e An le i  h e n  . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
1 5  Pfand  b r iefe, Kassenob i  igat ionen ,  

Namen- u n d  Ban  ksch u I d versch re i  bu n -
g e n  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

1 6  Akt ien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
1 7  S u m me . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
1 8  . / . kap i ta l ma rkt u n wi r ksam . . . . . . . .  . 
1 9  . / . E i gene  I n la n dsem iss ionen K red it-

i nst i tute . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
20 Su mme  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
21 Schatzsche i ne  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
22 La n gfr ist i ge  K red i te  u n d  Bete i l i g u n-

g e n  K red i t i  nst itute . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
23 ERP+ SAC-Kred ite . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
24 Langfr i s t ige  Ka p i ta lve ran l agung  der  

Vertragsvers i cherungen  . / . Wert-
pap iere . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

25 I n la n d  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
26 Aus land Wertpap iere (Pub l i k u m) . . . .  . 
27 Aus landspos i t ion K red i t i nst i tute 

( la'1gfr i st ig )  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

+ 322 
+ 748 
+ 470 
+ 45 

+ 1 .537 
+ 1 7.605 

+ 277 
+ 1 7.882 

+ 1 .048 
+ 2 .481 

+ 1 .679 
+ 1 88 
+ 5.396 

28 

- 1 .647 
+ 3.721 
+ 859 

+ 6.601 
+ 45 

+ 1 .223 
+ 1 2 .449 
+ 41 0 

28 I n - u n d  Aus land . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 1 2.859 

Ü berhang der langfr ist i gen  Ge ld­
kap i ta l b i l d u ng  

29 I n l a n d . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 5.1 56 

30 A u s l a  n d  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 1 33 

31 1 11- u n d  A u s  I a n d . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 5 .023 

% 

21 ·8 

2 ·3  
51 ·9 
6 ·2  

1 ·8 
4·3 
2·7 
0·3 

8·7 
1 00·0 

5 ·9 
1 4·1 

9·5 
1 -1 

30·6 

21 -1 
4·9 

37·5 
0·3 

6·9 
70·7 

29·3 

1 968 

+ 2 .053 

+ 858 
+ 1 0.51 3 
+ 655 

+ 1 73 
+ 937 
+ 470 
+ 3 

+ 1 .590 
+ 1 7.252 

+ 1 7.252 

296 
+ 1 .496 

+ 1 .91 9 
+ 347 
+ 3.466 

1 

- 2.254 
+ 1 .21 1 
+ 681 

+ 6.234 
+ 3 

+ 1 .309 
+ 9.438 

. + 858 

+ 1 .233 
+ 1 1 .529 

+ 7.81 4 

- 2.091 

+ 5 .723 

% 

1 1 ·9 

5 ·0  
61 ·0 

3·8 

9·2 
1 00 ·0 

1 ·7 
8·7 

1 1 -1 
2 ·0 

20·1  

7·0 
4·0 

36·1 
0·0 

7·6 
54·7 

45·3 
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E r s pa r n i s- b z w. V e r a n l a g u n g s b i la n z e n  (Verän deru n g  in  M i l l i onen Sch i l l i n g) 

E r  s p a r  n i  s ( langfristig) 

1 Wertpapie rkäufe P ub l i k um  ( i n l än-
d ische Wertpap ie re) *) . . . . . . . . . . . .  . 

2 Wertpapie rkäufe Pub l i k ' ;m  (aus län -
d ische Wertpap i e re) **) . . . . . . . . . . .  . 

3 Spare i n lag en  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
4 Te r m i n e i n lag en . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
5 Be i i n lä n d ischen N ichtban ken aufge-

nommene  Ge lde r  . . . . . . . . . . .. . . . . .  . 
6 E igenkap ital K red i tinstitute . . . . . . . .  . 
7 E i genkap i tal  Oe N B  . . . . . . . . . . . . .. . . 
8 ERP+ SAC .. . . . . . . . . . . . . . . . ... . . . .  . 
9 Langfr istige Kap italve ran lag u n g  d e r  

Vert ragsve rs icherungen  . . . . . . . . . . . .  . 
1 0  I nland  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
1 1  Aus landspos it ion K red i t i nst i tute 

( langfr i stig) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

1 969 

+ 2.970 

+ 1 .834 

+ 1 5 .1 91 

+ 333 

+ 2 1 9  

+ 972 

+ 568 

+ 201 

+ 1 .407 

+ 23.695 

1 2  I n - u n d  Aus land . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 23.695 

V e r a n l a g u n g  ( lan g fr ist ig)  

13 Wertpap ieremiss ion (netto) : 

Bun desan l e i hen .'**) . . . . . . . . . . ... . . .  + 1 49 

14 Sonst ige An l e i h en . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 1 .264 

1 5  Pfand br iefe, Kasscnob l igot ionen, 
Namen- u n d  Ban ksch u ldverschre i b un -
gen  . .. . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . .. ... . 

1 6  Akt ien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
1 7  Summe  . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . .. . . . . .  . 
1 8  . J . kap i tal marktunw i rksam . . . . . . . .  . 
1 9  . J . Eigene  I n  landsem i ss ionen K red i t-

i n s t i tu te . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
20 S u m m e  . . . . . .. . . . . . . . . . . . .. . . . . . . .  . 
21 Schatzscheine . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . .  . 
22 Langfr i s t ige  Kred i te u n d  Beteil i g u n -

gen  K red i t i nst i tute . . . .. . . . . . . .. . . .  . 
23 E R P + SAC-Kred ite . . . . . . . . . . . . .. . . .  . 
24 Langfr i s t i ge  Kap italveran lag u n g  der  

Vertragsvers i che rungen  . J .  Wert-
pap i e re .. . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . .  . 

25 I n land . . . . . . . . ... .. . . . . . . . . . . . . . .  . 
26 Aus land Wertpap iere (Pu b l i k u m) .. . .  . 
27 Aus landspos i t ion  K red i t i nst i t u te 

( langfr i s t ig )  . .. . . . . . . . . . . . ... . . .. . .  . 
28 I n - u n d  Aus land . . . . . . . . . . . .. . . . . . .  . 

Ü berhang der  langfr ist i gen  Ge ld­
kap i tal b i l d u ng 

+ 2 .881 

+ 67 

+ 4.361 

- 3. 839 

+ 522 

+ 2 .333 

+ 9.964 

+ 201 

+ 1 .050 

+ 1 4 .070 

+ 1 .831� 

+ 683 

+ 1 6.581 

29 I n l a n d . . ... . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 9.625 

30 A u s l a n d . . . ... . . . . . . . .. . . . . . .. . . . - 2.51 7 

31 I n - u n d  A u s la n d .. . . .. . . . . . .  . . . . . .  + 7.1 08 

% 

1 2 ·5 

7 ·7  

64·1 

1 ·4 

0·9 

4 ·1  

2 ·4 

0 ·9 

6·0 

1 00 ·0  

0 ·6 

5 ·3 

1 2 ·2  

0·3 

1 8·4 

2 · 2  

9·9 

42·0 

0 ·9 

4 ·4 

59·4 

40·6 

1 970 

+ 4.071 

+ 1 .336 

+ 1 8 .033 

+ 2 .21 3 

+ 61 7 

+ 1 . 271 

+ 631 

+ 39 

+ 1 .545 

+ 29.756 

+ 29.756 

+ 55 

+ 2 . 1 ,)6 

+ 3 .437 

+ 1 59 

+ 5 . 8/17 

- 4.775 

+ 1 .072 

+ 1 .488 

+ 1 3. 234 

+ 39 

+ 1 .456 

+ 1 7.489 

+ 1 .336 

+ 728 

+ 1 9 . 5S3 

+ 1 2 . 267 

- 2 .064 

+ 1 0. 203 

% 

1 3 · 7  

4 · 5  

60 ·6 

7 ·4 

2 · 1  

4 ·3  

2 · 1  

0 · 1  

5 · 2  

1 00·0 

0 ·2  

7 ·4  

1 1 ·6 

0 ·5  

1 9·7  

3 ·6  

5 ·0  

44·5 

0·1 

·4 ·9 

58·8 

+ 41 · 2 
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VII E M P F E H L U N GE N  

1 8  Empfehlung zum Z i nsniveau 

Auf Gru n d  der  i n  den letzten J ah ren  mit der  Du rchführu n g  e i n e r  e ig enstän d igen  Z i n s pol i t i k  gemachte n  
pos i t i ven  Erfahru ngen  empfi ehl t  e s  s i ch , a u c h  i n  Zuku nft e i n e  Pol i t i k  be izu beha l ten,  d i e  n u r  z u  ger i ng ­
füg igen Schwanku ngen  de s  effekt iven Z i n s n iveaus der  Bu ndesan l e i h e n  führt. Der Vorte i l  d ieser 
Vorg angswe i se l i egt in de r  Schon u n g  des bestehenden  Wertpap ierbes i tzes u nd  der  Aufrech terha l t ung  
e i nes störu n gsfre ien  Ab laufs der  I n vest i t ionstät i g ke i t .  

1 9  Empfehlung zur Restfi nanzieru n9 d e s  Bu ndes 1 971 

19.1 Im I n teresse der Aufrechterha l t ung  e i n es sta b i len  Z i n s n i veaus u nd  um jederze i t  auf n i cht  vorher­
seh bare Änderungen  auf  dem österreich i schen Kap i ta l m arkt reag ieren zu kön nen ,  so l l te  s i c h  der  Bund  
be i  aus iänd i schen F i n anz ierung s i n st i t u ten auch  um den  Pre is  e i n e r  Bere i tste l l u n gsp rov i s i on K red it­
l i n i en s i chern ; h i n s i cht l i ch  des Ausmaßes d e r  a l l enfa l l s  e i nzugehenden Aus landssch u l d  so l l ten d i e  
währungspo l i t i sche Vertretbar lce i t  u n d  d i e  Be l astbarke i t  d es i nländ ischen Ka pita lmarktes berück­
s i cht igt  werden .  

1 9.2 Es empfieh l t  s i c h ,  d i e  schon im BFG 1971 entha l tene E rmächt i g u n g  für Konvers ionen  u n d  Arro­
s ione'l auch  im BFG 1972 be izu beha lten ( s iehe d ie n achstehend  wiedergegebene Umsc h u l d u n gs­
empfe h l u n g  des Aussch usses vom 1 1 .  Fe bru a r  1971). Im Rahmen d ieser E rmächt i g u n g  s o l l te ,  sofern 
d ie  vert rag l i chen Voraussetzu n g e n  h iefür gegeben  s ind - noch 1971 oder 1972 - e i n e  Umsc h u l d u n g  
d e s  Do l larkom merzban kkred i tes 1968( 1 1  vorgesehen werd en .  Darü b e r  h i n aus  so l l ten  d ie recht l  i chen  
Aspekte für d ie Durchfüh ru n g  vorze i t i ger  T i l g u ngen  gep rüft werden. 

1 9.3 Im I n te resse sowo h l  e i ner  ausgewogenen  Kap i ta lmarktpol i t i k  a l s  auch  de r  Be lastu n g  des  
Bundesha usha l tes so l l te  au f  d ie Verme idung  besonders hoher  Ti l g u ngs sp i tzen geachtet werden .  Ü ber­
leg u ngen  h ierüber sol l ten we i terh i n  im E i n vernehmen mit dem Ge ld- u n d  Kred i tapparat  angeste l l t  
werden. 
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A N H A N G  

A n  den  

Herrn  

ÖSTERRE I CH I SCHE 
POST S P A R K A SS E 

D E R  YORSTAf'l D 

Bundesm i n i ster  für F i n anzen  

Dkfm . Dr .  Han nes Androsch 

W i e n  

GZ.  795-6 

Wien ,  1 1 .  Februa r  1 971 

Betr ifft : E m pfeh l u ng  der  Österre ich ischen Posts parkasse, 

betreffend Fragen  der U msch u l d u n g  

v o n  Aus landskred i ten .  

S eh r  geehrter Herr  B u ndes m i n iste r !  

Der Vorstand  d e r  Österre i ch i schen Postsparkasse beeh r t  s i c h ,  nachste hend  e i n e  vom Verwa l t ung s rat 
des I nst i tuts  am 3. Februar 1 971 auf der G ru n d lage e i n es Besch l usses des Staatsschu ldena ussch u sses 
vom 2 .  Februar  1 971 e ra rbe itete E m pfe h l u n g ,  bet reffend Fragen der U msch u l d u n g  von Aus landskred i ­
ten ,  m i tzutei le n : 

Der  Staatssch u ldel10 ussch u ß  e m pfie h l t  u nter  den  Ges ichtsp u n kten ,  daß  

a )  i m  Jah re 1 972 be i  u n veränderter Fä l l i g keitsstruktur  der  österre ich i schen F inanzsc h u l d  u n d  ange­
s ichts  der  vom Be i rat  fü r Wi rtschafts- u n d  Sozia l fragen  p rognost iz ierten Budgetentwick l u ng  e i n  
besonders hoher  F i nanz ieru ngs beda rf d e s  Bu ndes z u  erwarten ist ,  

b) d ie Z i nsenentwick l u ng  auf  dem E u roma rkt - i nsbesondere fü r m i tte lfr i st i g e  Sch u ldaufn a h men -
deut l  i c h  rück läufig i st ,  

und sofern  d ie fü r 1 971 in  Auss icht  genom mene Bruttoversch u l d u n g  marktmäß ig  noch e i nen  Sp i .� l raum 
fü r U msch u l d u ngen  e röffnet ,  u nter  Bedacht n a h m e  auf  d i e  bestehenden vertrag l i chen B i n d u ngen  
U msch u ld u ngen  im  Rah men de s  Ar t .  V I  Abs .  1 Z .  3 l it .  b d es ßundesfi nanzgesetzes 1 971 besondere 
Beachtung  zuzuwenden .  
H i ebe i  wären  Konvers ionen  m i t  G l äu  b i ger i den ti tät besonders ü berprüfenswert. 

M it dem Ausdruck u nserer vorzüg l i chsten Hochachtung  

ÖST ERR EIC H ISC H E  POSTSPAR KASS E  

D r. Grund  e .  h .  D r .  Fremuth  e .  h .  
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